
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem
Altbürgermeister Helmut Will. Er hat sich über viele Jahre
hinweg in besonderer Weise um Mellrichstadt verdient ge-
macht und unsere Stadt nachhaltig geprägt. Die Stadt
Mellrichstadt wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Februar bringt wichtige Themen für Mellrichstadt mit
sich. Die anstehenden Haushaltsberatungen im Landkreis
werden die Kommunen – und damit auch unsere Stadt –
finanziell stark fordern. Diese Herausforderungen erfordern
einen verantwortungsvollen Umgang mit unseren Mitteln
und weiterhin gemeinsames Handeln. 

Ein erfreulicher Ausblick ist die Neueröffnung unseres Bür-
geramtes. Nach langer Bauzeit ist es Ende Februar endlich
so weit. Ich freue mich sehr, dass wir unseren Bürgerinnen
und Bürgern künftig einen modernen und serviceorientierten
Anlaufpunkt bieten können, der den Vorgaben des Daten-
schutzes unserer Bürgerinnen und Bürger gerecht wird.

In der Stadtratssitzung im Januar wurden zudem die Er-
gebnisse der Bürgerworkshops und Expertenrunden zur
Fortschreibung des Integrierten Städtebaulichen
Entwicklungskonzeptes (ISEK) vorgestellt.
Mein herzlicher Dank gilt allen Bürgerinnen
und Bürgern, die sich hier eingebracht
haben. Die vielen guten Ansätze und
Ideen zeigen, wie groß das Interesse an
der Zukunft Mellrichstadts ist.

Sehr gefreut hat mich auch die große Resonanz auf unseren
Neujahrsempfang. Dass so viele Bürgerinnen und Bürger
der Einladung gefolgt sind, war für mich ein schönes
Zeichen der Verbundenheit. Die persönlichen Gespräche
waren ein gelungener Start ins neue Jahr. Ich freue mich
auf den Austausch mit Ihnen bei den im Februar noch an-
stehenden Bürgerversammlungen in Mellrichstadt und
Mühlfeld.

Ein herzliches Dankeschön geht außerdem an alle Ehren-
amtlichen, die mit großem Einsatz und tollen Darbietungen
die Faschingszeit in unserer Stadt und den Stadtteilen ge-
stalten und damit Gemeinschaft und Lebensfreude erlebbar
machen.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen der Februaraus-
gabe der Mellrichstädter Stadtpost und eine fröhliche Fa-
schingszeit. Mellerscht helau! 
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„Wenn kein Fasching wär‘, wäre mancher immer nur Irgendwer.”

Li

Michael Kraus
1. Bürgermeister

– Erhard Horst Bellermann, dt. Bauingenieur –



Sondheim/Grabfeld
Fr, 06.02. 19:33 Uhr
1. Faschingssitzung der SKG in der Halle am Berglein
Fr, 13.02. 19:33 Uhr
2. Faschingssitzung der SKG in der Halle am Berglein
Di, 17.02. 14:00 Uhr
Kinderfasching der SKG in der Halle am Berglein
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Terminkalender & Kontaktdaten

Mellrichstadt
So, 01.02. 14:00 Uhr
Seniorenfasching der MKG in der Oskar-Herbig-Halle
immer montags 18:00 Uhr
TSV Mellrichstadt: Sportabzeichen-Treff in der Dreifachturnhalle
immer mittwochs 14:00-16:30 Uhr
Seniorenkreis Mellrichstadt trifft sich jeden Mittwoch (außer feiertags)
im „Treffpunkt” in der Bauerngasse; alle Senioren sind willkommen
immer mittwochs 18:00-18:30 Uhr
Kath. Pfarrgemeinde: „Gebet für den Frieden” in der St.-Anna-Kapelle
Di, 03.02. 19:30 Uhr
Bürgerversammlung in der Oskar-Herbig-Halle
D0, 05.02. 17:00 Uhr
Bauausschuss-Sitzung im Feuerwehrgerätehaus
Do, 05./12./26.02. 17:30-18:30 Uhr
TSV Mellrichstadt: Seniorengymnastik; immer donnerstags (außer in
den Schulferien) in der Grundschulturnhalle; Neuzugänge herzlich
willkommen; Infos bei Jutta Zuber-Trapp (Tel. 09776 1237)
immer freitags 16:00-18:00 Uhr
Spieleabend für Erwachsene in der Stadtbücherei
Sa, 07.02. 17:30 Uhr
Kesselfleischessen der Jungbauern im kath. Pfarrsaal; Vorbestellung
bis 29. Januar unter jungbauern@gmx.de oder Tel. 09776  707832
So, 08.02. 11:15 Uhr
Vernissage der Ausstellung „Spielarten des Ungegenständlichen”
von Günther Lamprecht in der Kreisgalerie; bis 2. August
So, 08.02. 15:30 Uhr
Freie Wähler: „Kaffee - Kuchen - Kandidaten”; Stadtrat- und Kreistag-
kandidaten stellen sich bei Kaffee und Kuchen in der Markthalle vor
Do, 12.02. 19:00 Uhr
Altweiberfaschig der MKG in der Oskar-Herbig-Halle
Sa, 14.02. 10:30-13:00 Uhr
Freie Wählergemeinschaft: „Närrischer Frühschoppen - Konfetti -
Krapfen - Kandidaten” im Brauhausgrill
So, 15.02. 13:30 Uhr
Faschingsumzug der MKG am Faschingssonntag
Di, 17.02. 14:00 Uhr
Kinderfasching der MKG in der Oskar-Herbig-Halle
Sa/So, 21./22.02.
TSV Mellrichstadt: Hallenfußball-Turniere der U7-, U9- und U11-
Junioren in der Dreifachturnhalle
Do, 26.02. 17:00 Uhr
Sitzung des Stadtrats im Feuerwehrgerätehaus
Fr, 27.02. 11:00-12:00 Uhr
Bürgersprechstunde bei Bürgermeister Michael Kraus, Anmeldung
unter Tel. 09776 608-11 oder an buergermeister@mellrichstadt.de
Sa, 28.02. 17:00 Uhr
Freie Wähler: „Mellerschter Derbleck’n” in der Oskar-Herbig-Halle;
Einlass ab 16:00 Uhr

Eußenhausen
Mo, 16.02. 14:00 Uhr
DJK: Kinderfasching im Kulturheim

Mühlfeld
Mo, 09.02. 19:00 Uhr
Bürgerversammlung im Schützenhaus

MÜLLKALENDER
Mellrichstadt Mi, 11.02. (+ Papier) /  Mi, 25.02. (+ Gelbe Tonne)
Bahra Di, 10.02. (+ Papier) /  Di, 24.02. (+ Gelbe Tonne)
Eußenhausen Mi, 11.02. (+ Gelbe Tonne)  / Mi, 25.02. (+ Papier)
Frickenhausen Di, 10.02. (+ Papier) /  Di, 24.02. (+ Gelbe Tonne)
Mühlfeld Mi, 11.02. (+ Gelbe Tonne) /  Mi, 25.02. (+ Papier) 
Roßrieth Mi, 11.02. (+ Gelbe Tonne)  / Mi, 25.02. (+ Papier)
Sondheim/Gr. Mi, 11.02. (+ Gelbe Tonne)  /  Mi, 25.02. (+ Papier)

PROBLEMMÜLL
Mellrichstadt Wertstoffhof, Lohstraße 4-6
jeweils 13:30-16:30 Uhr Di, 03.02.  /  Di, 17.02.  /  Do, 26.02.

Öffnungszeiten Sportbad

Mo/Mi/Do/Fr 14:30 – 21:00 Uhr

Di/Sa 14:30 – 18:00 Uhr

So/Feiertag 09.00 – 18:00 Uhr

Freitag 07:00 – 08:00 Uhr (Frühschwimmer)

Do & So: Warmbadetag (ca. 30° C) 

Die Sauna kann zu den Öffnungszeiten genutzt werden, um
Anmeldung – telefonisch unter 09776 1315 oder ca. 60
Minuten vorher – wird gebeten



„Spielarten des Ungegenständlichen”
Neue Ausstellung in der Kreisgalerie

Vom 8. Februar bis 2. August ist in der Kreis-
galerie Mellrichstadt (Hauptstr. 5) die Ausstel-
lung „Spielarten des Ungegenständlichen” von
Günther Lamprecht zu sehen. Die Vernissage
findet am Sonntag, 8. Februar, um 11:15 Uhr
statt. Die Einführung übernimmt Christine
Wehe Bamberger (freischaffende Künstlerin), am Klavier begleitet
Nikolaus Jira. Es ist tatsächlich eine Art Spiel, nämlich das Spiel mit
Farben, Formen, Linien, Flächen und Strukturen. Das geschieht zum
Teil zufällig, aber auch gelenkt. Mit Pinsel, Spachtel, Stiften und
weiteren Werkzeugen werden diese aufgebracht. Der Betrachter sollte
sich frei machen von der Vorstellung, alles verstehen zu müssen. Er
kann Formen, Farben und Dynamik auf sich wirken lassen. Die Kreisgalerie
hat Mittwoch bis Sonntag und an Feiertagen von 13:00 bis 17:00 Uhr
geöffnet. Weitere Informationen unter www. kreisgalerie.de
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Redaktion / Anzeigen / Vertrieb
„Mellerschter Stadtpost”

Streutal-Journal GmbH & Co. KG
Hauptstraße 9 • 97638 Mellrichstadt

Tel. 09776 26297-17
E-Mail stadtpost@streutal-journal.de

Bürgeramt Stadt Mellrichstadt
Hauptstraße 4 • 97638 Mellrichstadt

Tel. 09776 608-0
E-Mail mail@vg-mellrichstadt.de

Öffnungszeiten Bürgeramt
Mo, Di 08:00-17:00 Uhr
Mi, Fr 08:00-12:00 Uhr
Do 08:00-17:30 Uhr

Aktives Mellrichstadt
Marktplatz 2 • 97638 Mellrichstadt

Tel. 09776 9241
E-Mail info@aktives-mellrichstadt.de

Öffnungszeiten AM-Büro
Mo-Fr 09:00-13:00 Uhr &

15:00-17:00 Uhr
Sa 09:00-12:30 Uhr
Mi geschlossen

WICHTIGE KONTAKTE

Die nächste Stadtpost erscheint 
Ende Februar

Anzeigen-/Redaktionsschluss: 
Mittwoch, 18. Februar, 12:00 Uhr

So,
Mo,
Di,
Mi,
Do,
Fr,
Sa,
So,
Mo,
Di,
Mi,
Do,
Fr,
Sa,
So,
Mo,
Di,
Mi,
Do,
Fr,
Sa,
So,
Mo,
Di,
Mi,
Do,
Fr,
Sa,

Hubertus-Apotheke Salz Hauptstr. 5, Salz 09771  635440
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100
St.-Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550
easyApotheke Meininger Str. 14, Bad Neustadt 09771  6008120
Hubertus-Apotheke Jahnstr. 30, Bad Neustadt 09771  61320
Laurentius-Apotheke Thomas-Mann-Str. 3, Bad Neustadt 09771  8188
Apotheke Point-Center Gartenstr. 11, Bad Neustadt 09771  601290
Franken-Apotheke Königshofer Str. 5, Bad Neustadt 09771  635390
Hubertus-Apotheke Salz Hauptstr. 5, Salz 09771  635440
easyApotheke Meininger Str. 14, Bad Neustadt 09771  6008120
Stadt-Apotheke Marktplatz 12, Bad Neustadt 09771  2265
Apotheke am Campus Von-Guttenberg-Str. 16, Bad Neustadt 09771  6631010
St.-Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733
Stadt-Apotheke Marktplatz 12, Bad Neustadt 09771  2265
Laurentius-Apotheke Thomas-Mann-Str. 3, Bad Neustadt 09771  8188
Stadt-Apotheke Marktplatz 12, Bad Neustadt 09771  2265
Apotheke am Campus Von-Guttenberg-Str. 16, Bad Neustadt 09771  6631010
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880
Apotheke Point-Center Gartenstr. 11, Bad Neustadt 09771  601290
easyApotheke Meininger Str. 14, Bad Neustadt 09771  6008120
Mohren-Apotheke Martin-Reinhard-Str. 27, Bad Königshofen 09761  2057
Apotheke in HohenrothJahnstr. 1, Hohenroth 09771  1697
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323

Tag / Datum Apotheke Adresse Telefon

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117APOTHEKEN-NOTDIENST

01.02.
02.02.
03.02.
04.02.
05.02.
06.02.
07.02.
08.02.
09.02.
10.02.
11.02.
12.02.
13.02.
14.02.
15.02.
16.02.
17.02.
18.02.
19.02.
20.02.
21.02.
22.02.
23.02.
24.02.
25.02.
26.02.
27.02.
28.02.

Kurzfristige Änderungen möglich. Tagesaktuelle Informationen gibt es immer unter
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22833 (Festnetz) bzw.22833 (mobil).

Öffnungszeiten Verwaltungsgemeinschaft an Fasching
Die Verwaltungsgemeinschaft Mellrichstadt hat an den Faschingstagen wie folgt
geöffnet: Rosenmontag 8:00 Uhr – 17:00 Uhr

Faschingsdienstag geschlossen

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

HINWEIS: Ab 2026 stellt die Kassenzahnärztliche Vereinigung Bayerns keine generelle
Übersicht der zahnärztlichen Notdienste mehr zur Verfügung. Hintergrund ist, dass die
Daten stets aktuell sein sollen. Patienten, die an Wochenenden bzw. Feiertagen unauf-
schiebbare zahnärztliche Behandlungen benötigen, erfahren die jeweilige Notdienst-
Praxis unter www.notdienst-zahn.de bzw. über die telefonischen Hotline 0180 5 90 80 08
(Festnetzpreis 14 Ct./Min.; Mobilfunkpreise können davon abweichen).
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KATHOLISCH
Mellrichstadt
So, 01.02. 10:15 Uhr
Messfeier mit Kerzensegnung und
Blasiussegen
Fr, 06.02. 19:00 Uhr
Messfeier – Herz Jesu-Freitag anschl.
Aussetzung des Allerheiligsten, stille Anbetung
und Beichtgelegenheit, um 20:40 Komplet  
So, 08.02. 10:15 Uhr
Messfeier
Fr, 13.02. 19:00 Uhr
Messfeier – anschl. Komplet
So, 15.02. 10:15 Uhr
Wort-Gottes-Feier
Mi, 18.02. 19:00 Uhr
Messfeier mit Austeilung des Aschen-
kreuzes
So, 22.02. 10:15 Uhr
Messfeier
Mi, 25.02. 17:00 Uhr
Kreuzwegandacht

Fr, 27.02. 19:00 Uhr
Messfeier – anschl. Komplet

Eußenhausen
So, 08.02. 10:15 Uhr
Wort-Gottes-Feier
So, 15.02. 08:30 Uhr
Messfeier
Mi, 18.02. 19:00 Uhr
Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des
Aschenkreuzes
Do, 26.02. 19:00 Uhr
Messfeier

Frickenhausen
So, 01.02. 10:15 Uhr
Wort-Gottes-Feier mit Kerzenseg-
nung und Blasiussegen
Sa, 07.02. 18:30 Uhr
Vorabendmesse
Mi, 11.02. 19:00
Messfeier

So, 22.02. 08:30 Uhr
Messfeier

EVANGELISCH
Mellrichstadt
So, 01.02. 09:15 Uhr
Gottesdienst
Di, 03.02. 10:00 Uhr
Gottesdienst (Franziska-Streitel-Alten-
heim)
Di, 10.02. 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
(St.-Niklas-Seniorenheim)
So, 15.02. 09:15 Uhr
Gottesdienst mit Kirchenkaffee
Di, 17.02. 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
(Franziska-Streitel-Altenheim)
So, 22.02. 10:30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe

Di, 24.02. 10:00 Uhr
Gottesdienst (St.-Niklas-Seniorenheim)

Bahra
So, 15.02. 10:30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe

Mühlfeld
So, 08.02. 18:30 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
So, 22.02. 09:15 Uhr
Gottesdienst

Sondheim/Grabfeld
So, 01.02. 10:30 Uhr
Gottesdienst
So, 08.02. 17:00 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

vom 01. bis 28. Februar

Gottesdienste

Hinweis: Sofern kein abweichender Ort angegeben ist, finden die Gottesdienste in der jeweiligen Ortskirche statt. Weitere Informationen zu kirchlichen Terminen im Internet
unter www.gottesdienste-suchen.de (kath.) bzw. www.badneustadt-evangelisch.de (evang.).

A K T U E L L E  P O S T
Nachrichten aus Mellrichstadt und Stadtteilen

Mit einer privaten Mitgliedschaft im Verein
Aktives Mellrichstadt für nur 15 Euro im Jahr
unterstützen Sie aktiv die wirtschaftliche und
kulturelle Entwicklung unserer Stadt. Als Mit-
glied erhalten Sie die exklusive AM-CARD mit
attraktiven Rabatten in zahlreichen teilneh-
menden Geschäften – ein echter Vorteil für
Ihren Alltag.

Ihre Mitgliedschaft trägt nicht nur zur Stei-
gerung der Lebensqualität in Mellrichstadt
bei, sondern fördert auch den regionalen Handel und
die Attraktivität unserer Stadt durch gemeinsame Aktionen,

Veranstaltungen und kulturelle Initiativen. Seit
1996 engagiert sich der Verein in den vier
zentralen Bereichen:

• Stadt-Marketing
• Handel & Gewerbe
• Tourismus
• Kultur
Mit Ihrer Mitgliedschaft helfen Sie, Mell-

richstadt lebendig und attraktiv zu gestalten!
Interesse? Bei Fragen melden Sie sich direkt

beim Verein Aktives Mellrichstadt, Marktplatz 2, Tel.
09776 9241, E-Mail: info@aktives-mellrichstadt.de.

Aktives Mellrichstadt: Jetzt Mitglied werden – 
Vorteile genießen und die Region stärken!

Beratung und Selbsthilfe
Energieberatung

Die kostenlose Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Bayern durch Energieberater Ben-
jamin Schultheis in der VG Mellrichstadt (Be-
sprechungszimmer, 3. OG) findet im Februar
am Donnerstag, 05. Februar, von 13:30-15:45
Uhr statt; Anmeldung unter Tel. 09776 6080
oder per E-Mail an lea.omert@vg-mellrichstadt.de;
wenn möglich bitte Baupläne mitbringen.

Außensprechstunde Pflegeberatung

Der Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld unterstützt
Pflegebedürftige schnell und unkompliziert. In
der offenen Außensprechstunde, die monatlich

in Mellrichstadt (Verwaltungsgemeinschaft Mell-
richstadt, Zi. 303, Hauptstraße 4) stattfindet,
besteht die Möglichkeit, Fragen in einem per-
sönlichen Gespräch zu klären. Die nächste Au-
ßensprechstunde findet am Mittwoch, 11. Fe-
bruar, von 8:30-12:00 Uhr statt. Keine Anmeldung
erforderlich (bei komplexen Beratungssituationen
jedoch empfohlen), vorherige Rückfragen unter
Tel. 09771 94 129 oder per E-Mail an pfle-
gestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de möglich. 

Selbsthilfegruppe für Schwerhörige

Die Selbsthilfegruppe für Schwerhörige trifft
sich immer am letzten Montag im Monat. Das
nächste Treffen findet am Montag, 23. Februar,
im Gruppenraum des BRK-Kreisverbandes (Mei-

ninger Str. 25, Bad Neustadt / gegenüber Kauf-
land) ab 17:00 Uhr statt. Der Zugang ist barrie-
refrei und es gibt Parkplätze. Ansprechpartner
für Rückfragen ist Bernd Raquot, Tel. 09776
8265, E-Mail bhpra@web.de.

Pflegeberatung im Landratsamt

Der Bezirk Unterfranken bietet für Menschen
mit Pflegebedürftigkeit und/oder Behinderung
und deren Angehörige im Landratsamt Rhön-
Grabfeld (Spörleinstr. 11, Bad Neustadt) eine
Beratung zur Eingliederungshilfe an. Termin-
vereinbarung unter Tel. 0931 7959-1349, E-Mail
beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfran-
ken.de. Termine für Online-Beratungen unter:
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung.



Pünktlich zum Start ins Jahr
2026 präsentieren sich die Gut-
scheine des Vereins Aktives Mell-
richstadt in einem neuen Erschei-
nungsbild. Mit einem neuen Bild
erhalten die beliebten Gutscheine
ein frisches, zeitgemäßes Outfit –
alles andere bleibt jedoch unver-
ändert. Wie gewohnt sind die Gut-
scheine eine attraktive und viel-
seitige Geschenkidee und können
in zahlreichen teilnehmenden Ge-
schäften in Mellrichstadt eingelöst
werden. Damit unterstützen Schen-
kende nicht nur lokale Unterneh-
men, sondern bereiten gleichzeitig
flexibel Freude. Neues Design, gleicher Mehrwert – die
Gutscheine von Aktives Mellrichstadt bleiben auch 2026

eine gute Wahl. Wo Sie die Gutscheine einlösen können,
sehen Sie hier:
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Neues Jahr – neues Outfit: 
Gutscheine mit frischem Design
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Beim Neujahrsempfang der Stadt Mellrichstadt konnte
Bürgermeister Michael Kraus viele Gäste in der Oskar-Her-
big-Halle begrüßen. Bunt zusammengewürfelte Grüppchen
standen angeregt plaudernd beieinander. Sie lauschten
den Musikstücken der Stadtkapelle und teilten ihre guten
Wünsche für das Jahr 2026. 

Nach der Begrüßung durch das Stadtoberhaupt ergriff
Julia Back, Leiterin der Main-Post-Redaktionen Rhön-Grab-
feld und Bad Kissingen, das Wort. In Form einer Podiums-
diskussion stellte die Moderatorin Fragen rund um das
Thema „Sicherheit und Verteidigung“. 

Als Talkrundenteilnehmer nahmen neben Gastgeber
Michael Kraus und Landrat Thomas Habermann auch Poli-

zeidienstellenleiter Thomas Reubelt sowie Udo Straub,
Vorsitzender des „Kameradschafts- und Freundeskreises
der Garnison Mellrichstadt“ (KFG) Platz. Beim Blick in die
Welt meinte Thomas Reubelt, es herrsche große Unsicherheit.
„Man weiß heute nicht, was morgen passiert.“ Auch wenn
Michael Kraus Verständnis für das innereuropäische Auf-
rüsten zeigt, wäre es sinnvoller, Steuergelder anderweitig
zu investieren. 

Landrat Habermann erklärte, dass die Welt sich nach
dem Zweiten Weltkrieg neu geordnet habe. Damals sei
die Lage relativ klar gewesen, man war gewappnet gegen
einen potenziellen Angriff aus Richtung Russland. Inzwischen
wurde Deutschland aufgerüttelt. „Wer Frieden will, muss

Prävention betreiben“, befand er. 
„Ich verstehe die Welt nicht mehr“, brachte Udo

Straub seine Verwunderung auf den Punkt. Während
1976 noch 4.500 einsatzbereite Panzer vorhanden
waren, sank diese Zahl auf 300. Leider sei das Thema
Sicherheit stark vernachlässigt worden, weshalb
Straub für die Wiedereinführung der Wehrpflicht
plädierte. 

Dies könne Heranwachsenden Orientierung geben.
Deutschlands politische Wehrpflichtdebatte sei mut-
und kraftlos, kritisierte Thomas Habermann. Man
müsse wieder ein Bewusstsein dafür schaffen, der
Gesellschaft etwas zurückgeben zu wollen. Viele
junge Menschen besuchten 2025 das Dokumentati-
onszentrum in der Hainberg-Kaserne. Sie alle nahmen
wertvolle Informationen rund um die innerdeutsche
Geschichte mit nach Hause. 

Neujahrsempfang 
in Mellrichstadt

Podiumsteilnehmer beim Neujahrsempfang der Stadt Mell-
richstadt waren (von links) Udo Straub vom Freundeskreis der
Garnison Mellrichstadt, Bürgermeister Michael Kraus, Mode-
ratorin Main-Post-Redaktionsleiterin Julia Back, Landrat Thomas
Habermann und Mellrichstadts Polizeichef Thomas Reubelt. 

Fotos: Sabine Derleth-Streit
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Zum Schluss fragte Moderatorin Julia Back ihre Talkgäste,
was ihnen jeden Tag Hoffnung mache. Udo Straub meinte,
dass er sich engagieren und täglich etwas verbessern
könne. Auch Landrat Habermann sah in jedem Morgen
eine neue Chance. Mit einer gehörigen Portion Gottver-
trauen ausgestattet wolle er stets sein Bestes geben, be-
teuerte der CSU-Politiker. „Viele kleine Leute an vielen
kleinen Orten, die viele kleine Schritte tun, können das
Gesicht der Welt verändern“ zitierte Bürgermeister Kraus
seinen Leitspruch. Dienstellenleiter Thomas Reubelt blickt
zuversichtlich voraus, da es reichlich motivierte Nach-
wuchskräfte bei der Polizei gebe. 

Wünsche der Herrenrunde für das neue Jahr? Die Poli-
zeidienststelle Mellrichstadt soll bürgerfreundlich bleiben.
Mehr Geburten als Sterbefälle im Landkreis und endlich
Frieden auf der Welt. Stadtchef Kraus würde gerne das
warme, weihnachtliche Gefühl durch die kommenden Mo-
nate aufrechterhalten. Mit dem Aufruf „Tragen Sie das
Gute weiter in die Welt“ setzte Julia Back den Schlussakzent. 

Ehrungen für besondere Leistungen
Freiwilliges Engagement ist das Rückgrat einer Gemeinde

und repräsentiert diese nach außen. So war es Bürgermeister
Michael Kraus beim Neujahrsempfang eine Freude, auch
Menschen für ihre sportlichen und künstlerischen Erfolge
sowie für besondere Leistungen zu würdigen. 

Bei der Einweihung des neuen Spielplatzes an der
Stadtmauer konnten die Besucher ihren Namens-Favoriten
wählen. „Abenteuer-Pforte“ zeichnete sich als Gewinner
ab. Die Idee kam von Klara Stäblein. Laut Stadtratsbeschluss
wurde daraus offiziell das „Freizeitgelände Abenteuer-
Pforte“. 

Bei den Deutschen Meisterschaften im Schwimmen
und Retten auf der Nordseeinsel Wangerooge behauptete
sich die Damenmannschaft der Wasserwacht souverän.
Erstmals wurde der Bundeswettbewerb im offenen Meer
ausgetragen. In kräftezehrenden Disziplinen gaben Mia
Heurig, Lilly Heurig, Lea Stegmann, Marie Würll und Hella

Endres alles. Am Ende schwamm das Quintett (Trainer
Lukas Stegmann) auf den 2. Platz.

Vom Sport zum Gesang: Shana Braungart-Zink ist eine
der erfolgreichsten deutschsprachigen Creatorinnen auf
TikTok. Hier begeistert sie mit ihrer Mischung aus Gesang,
Entertainment und kreativen Duett-Formaten rund neun
Millionen Follower. Seit Herbst 2025 singt Shana zudem
den Titelsong der ARD-Telenovela „Rote Rosen“. Die
junge Künstlerin stehe für Authentizität, musikalische
Qualität und kreative Eigenständigkeit, lobte Bürgermeister
Kraus. 

Kashaya Braungart-Zink spielt für den Verein „GEKA
Mellrichstadt“ und gehört zum Bayerischen Tischfußball-
verband. 2024 holte die heute 17-Jährige den Deutschen
Einzel- und Doppeltitel in der U16-Liga im Tischfußball.
Dieser Erfolg galt als Voraussetzung zur Qualifikation für
die Weltmeisterschaft im spanischen Saragossa 2025. Dort
triumphierte sie ebenfalls und erreichte Platz 3 im Junio-
rinnen-Doppel. 

Anna-Lena Klee nahm letztes Jahr für den TSV Mell-
richstadt an der Europameisterschaft im Quadrathlon in
Kassel teil. Nach dem Schwimmen, Radfahren, Paddeln
und Laufen hatte sie mit sechs Sekunden Vorsprung auf
die Zweitplatzierte die Nase vorn. 

Die Flurordnung Mellrichstadt 3 wurde bereits 2001
im Zuge des Projektes „Deutsche Einheit-A71“ angeordnet
und fand 2023 ihren Abschluss. Während dieser Zeit
setzten sich 23 Teilnehmer der Teilnehmergemeinschaft
unter der Verantwortung des Amtes für Ländliche Ent-
wicklung in hohem Maße dafür ein, dass alle Flurstücke
bewertet und vermessen wurden – eine echte Mammut-
aufgabe. 

Bürgermeister Kraus betonte, wie wichtig solche Vor-
bilder für eine Gemeinde wie Mellrichstadt sind. 

Zum Neujahrsempfang der Stadt Mellrichstadt in der
Oskar-Herbig-Halle gaben sich alle Teilnehmer der Talkrunde
optimistisch. Was sie sich für 2026 erhoffen. 

Tanja Heier

Die geehrten Bürgerinnen und Bürger und Sportlerinnen posieren
mit Bürgermeister Michael Kraus (links) für ein Gruppenfoto. 
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Der Gemeinschaftssinn in Eußenhausen spiegelt sich
in einem äußerst lebendigen und aktiven Engagement
ihrer Bürger wider. Weil selbst angepackt wird, wenn
etwas anliegt, war auch nicht verwunderlich, dass bei
der Bürgerversammlung praktisch keine Anliegen an Bür-
germeister Michael Kraus herangetragen wurden. Und
die Ereignisse, an denen die Stadt beteiligt ist, gehen
fast ausschließlich auf Initiativen der Bürger zurück. 

Das Prinzip der Zusammenarbeit zwischen Stadt und
Stadtteil ist meist ähnlich, so der Bürgermeister anerken-
nend: „Die Stadt kommt für die Materialien auf, die Ein-
wohner verrichten die Arbeit“. Aktuelles Beispiel ist die
Sanierung des Feuerwehrgerätehauses, die inzwischen
schon weit vorangeschritten ist und voraussichtlich in
diesem Jahr abgeschlossen werden kann.

Auch an der Dorfscheuer hatten die Bürger Hand an-
gelegt, die Stadt hatte sich mit einem Betrag von 55.000
Euro beteiligt. Im Kulturheim wurden außerdem neue
Küchengeräte angeschafft. Der Spielplatz war schon vor
geraumer Zeit hergerichtet worden. Offengeblieben war
dabei nur noch ein Wunsch nach Geräten für Senioren.
Es soll nun versucht werden, über die Streutalallianz eine
Förderung aus dem Regionalbudget zu erlangen.

Während der Ausbau des Breitbandnetzes in manchen
Orten nicht reibungslos verlief, findet die verantwortliche
Baufirma in Eußenhausen Anerkennung, beteuert Kraus.

Nachdem die Arbeiten in der Ortschaft abgeschlossen
sind, sollen nun noch die fehlenden Außenbereiche ans
Netz gelangen. 

Eine größere Baustelle findet sich vor den Toren des
Dorfes. Die Tiefbauarbeiten für die SuedLink-Trasse mit
der unterirdischen Querung des Stadtwaldes ab der
Schanz sind angelaufen und haben auch das Interesse
der Einwohner geweckt. Da ein Betreten der Baustelle
nicht ohne weiteres möglich ist, will die zuständige Bau-
firma demnächst Gelegenheiten zur Besichtigung ein-
richten, kündigte Kraus an.

Nach einer Rückschau mit Ortssprecher Siegbert Seifert
gab Frank Stöhling vom Amt für ländliche Entwicklung
Einblick in den aktuellen Stand der Waldflurbereinigung.
Darüber hinaus erinnerte er an den Abschluss des Flur-
bereinigungsverfahrens Eußenhausen 3. Das Projekt ist
zwar längst abgeschlossen, doch stehe noch eine Würdi-
gung der langjährigen Vorstandsmitglieder aus dem Dorf
aus. So verteilte er noch Dankesurkunden an Lothar Reß,
Gert Heurig, Anton Dietz, Otto Hoch, Hartmut Dietz,
Gerald Beck, Norbert Karlein und Helmut Dietz. 

Eckhard Heise

Selbst sind die 
Bürger aus Eußenhausen

Frank Stöhling (links) vom Amt für ländliche Entwicklung
ehrte mit Bürgermeister Michael Kraus (2. von rechts) die
langjährigen Vorstandsmitglieder des Flurbereinigungsverfah-
rens Lothar Reß, Gert Heurig, Anton Dietz, Otto Hoch, Hartmut
Dietz, Gerald Beck, Norbert Karlein und Helmut Dietz.

Foto: Eckhard Heise
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Wir beabsichtigen für Mellrichstadt und seine Stadt-
teile, einen Einkaufsbus zu etablieren, der Bürgerinnen
und Bürger beim Einkauf unterstützen soll. Das Angebot
richtet sich insbesondere an Menschen, die nicht selbst
mobil sind und Hilfe beim Erreichen der Geschäfte be-
nötigen. Die Fahrten werden von ehrenamtlichen Fah-
rerinnen und Fahrern übernommen.

Rollatoren können aus platztechnischen Gründen
leider nicht mitgenommen werden. Personen, die
nicht so gut zu Fuß sind, erhalten jedoch Unterstützung
durch die Helferinnen und Helfer vor Ort.

Wer Bedarf hat und den Einkaufsbus nutzen möchte,
meldet sich beim Verein Aktives Mellrichstadt, Markt-
platz 2, telefonisch unter 09776 9241. Hier werden
die Anfragen gesammelt, die Touren geplant und der
Start zu gegebener Zeit bekanntgegeben.

Einkaufsbus der
Malteser für
Mellrichstadt
geplant

Mit großer Beteiligung und
viel Begeisterung ging das dies-
jährige Schaufenster-Suchspiel
einher. Zahlreiche Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer machten
sich in der Stadt auf die Suche
nach den versteckten Wichteln,
die jeweils mit Buchstaben ver-
sehen waren.

Wer genau hinsah und alle
Hinweise richtig kombinierte,
wurde am Ende mit dem richti-
gen Lösungssatz belohnt: „Zau-
berhafte Wichtel in der Stadt.“

Aus allen korrekt eingereichten Lösungen wurden
nun die Gewinnerinnen und Gewinner ausgelost. 

Über einen Einkaufsgutschein in Höhe von 10,00 Euro
dürfen sich freuen: Bastian Beck, Oberstreu; Andreas
Hergenhan, Mellrichstadt; Brunhilde Hergenhan, Oberstreu;

Iris Muhr, Mellrichstadt; Irene
Sopp, Mellrichstadt.

Das Schaufenster-Suchspiel
sorgte nicht nur für Rätselspaß,
sondern lud auch dazu ein, die
Stadt aufmerksam zu entdecken
und den winterlichen Zauber
der liebevoll gestalteten Schau-
fenster zu genießen. Ein herz-
licher Dank gilt allen Teilneh-
menden sowie den beteiligten
Geschäften für ihr Engagement.

Der Verein Aktives Mellrich-
stadt beglückwünscht alle Ge-

winner/innen und weist darauf hin, dass die Gewinne bis
Ende Februar zu den bekannten Öffnungszeiten im Büro
des Vereins „Aktives Mellrichstadt“ zur Abholung bereit
liegen.

Gewinner des Schaufenster-
Suchspiels stehen fest
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Wer Interesse an Tradition, Geschichte und regionalem
Kulturgut hat, ist herzlich eingeladen, sich ehrenamtlich
im Heimatmuseum Salzhaus zu engagieren. Gesucht wer-
den freiwillige Helferinnen und Helfer, die Freude daran
haben, Besucherinnen und Besucher willkommen zu
heißen und Aufsichtsdienste im Museum zu überneh-
men.

Der zeitliche Aufwand ist überschaubar: Der Einsatz
erfolgt lediglich zwei- bis dreimal im Jahr von Mai bis
Oktober, jeweils sonntags von 14:00 bis 16:00 Uhr. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich – Interesse und Zuver-
lässigkeit genügen.

Mit dem ehrenamtlichen Engagement leisten die Hel-
ferinnen und Helfer einen wichtigen Beitrag zum Erhalt
der lokalen Geschichte und zur kulturellen Vielfalt der
Region. Interessierte können sich gerne für weitere In-
formationen beim Verein Aktives Mellrichstadt e.V. unter

Telefon: 09776 9241 oder per E-Mail an info@aktives-
mellrichstadt.de melden.

Ehrenamtliche Aufsichtskräfte 
für das Salzhaus gesucht

Achtung Fans! Das „Still Rockin‘ Hard“
Konzert von NAZARETH in der Oskar-Her-
big-Halle in Mellrichstadt, wird aus tour-
neelogistischen Gründen auf Samstag, 11.
April 2026, 20:00 Uhr, verlegt. Einlass ist ab
19:00 Uhr Bereits gekaufte Karten für den
ursprünglichen Termin am 20. März behalten
selbstverständlich Gültigkeit. NAZARETH wird
2026 mit einem neuen Lead-Sänger auf
große Europa-Tour gehen! 

NAZARETH prägten ab den 1970er Jahren
maßgeblich das Hard-Rock-Genre. Mit über
60 Millionen verkauften Tonträgern sind sie
die erfolgreichste Rockband Schottlands. Mit
anderen Worten: NAZARETH gehören zu
den ganz Großen ihres Genres! 

Zusätzlich wird am 11. April eine „After-
Show-Party“ alle Rockfans erfreuen. Als Ope-
ner, wie auch zur After-Show-Party, wird die
„Road House Band“ mit Titeln von Jimi Hen-
drix, The Clash, Deep Purple, Rory Gallagher,
Uriah Heep, Jeff Healey usw. die Halle rocken.
Dazu gibt es während der „Happy Hour“
Getränke-Specials bis 1:00 Uhr.

Tickets gibt es auch an der Reservix-Vor-
verkaufsstelle beim Verein Aktives Mellrich-
stadt, Marktplatz 2.

Neuer Termin: „Still Rockin’ Hard”
von NAZARETH in Mellrichstadt
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Sie könnten auch als die „glorreichen Sieben“ be-
zeichnet werden: Mit den Tischtennisvereinen aus Hersch-
feld, Gochsheim, Hammelburg, Frankenheim, Metzels,
Meiningen und Mellrichstadt hatten sich sieben Vereine
an den Stadtmeisterschaften der Aktiven 2025 des TTC
Mellrichstadt beteiligt. Die Tischtennisfreunde aus Feld-
kirchen hatten abgesagt. Somit stand fest, dass es neue
Stadtmeister im Einzel sowie im Doppel der aktiven
Herren geben wird.

Sandro König vom SV Metzels nutzte die Gunst der
Stunde und holte sich den Titel. Bei den aktiven Damen
triumphierte Ulrike Welthe, die parallel noch fleißig bei
den Herren mitspielte. Erfreut zeigte sich Josef van Eckert,
der 1. Vorsitzende des TTC Mellrichstadt, über die Teil-
nahme von zwölf Jugendlichen am Turnier. Max Reichert
ließ in seinen Einzelspielen keine Zweifel aufkommen
und wurde verdient Stadtmeister. Alexander Gerlach
hatte bei den Freizeitspielern in seinem ersten Einzel
bereits 1:2 zurückgelegen und wankte ein wenig, ließ
dann aber nichts mehr anbrennen und sicherte sich den
1. Platz.

Die Schirmherrschaft hatte erneut Bürgermeister Mi-
chael Kraus inne. Er nahm am Abend persönlich die Sie-
gerehrungen vor. Leider konnten einige Spieler nicht bis

zur Ehrung verweilen, weshalb nur noch ein Teil der Erst-
platzierten anwesend waren. Der Bürgermeister freute
sich, dass in der Sportart Tischtennis eine Stadtmeisterschaft
ausgetragen wird und dankte dem TTC für dessen Enga-
gement. 

Die Platzierungen

Damen Einzel aktiv:

1. Ulrike Welthe

2. Lena Reuß

3. Rebekka Eberlein

Herren Einzel aktiv:

1. Sandro König

2. Torsten Riedel

3. Marco Herbert

4. Georg Bauer

5. Martin Behrendt

Herren Doppel aktiv:

1. S. König/M. König

2. G. Bauer/H. Lingenfelder

3. J. Ebner/M. Behrendt

Jugend Einzel Hobby:

1. Max Reichert

2. Samuel Omert

3. Aurelius Schumacher

4. Luca Trif

Jugend Hobby Doppel:

1. M. Reichert/N. Essiger

2. M. Steinke/A. Schumacher

Herren Einzel Hobby:

1. Alexander Gerlach

2. Hubert Schuler

3. Michael Stingl

4. Lydia Steinke

Foto: Thomas Jeitner

Neue Stadtmeister 
im Einzel und Doppel 



In enger Zusammenarbeit mit dem Martin-Pollich-
Gymnasium, der Ignaz-Reder-Realschule und der Udo-
Lindenberg-Mittelschule aus Mellrichstadt organisierte
der TTC Mellrichstadt zwei Ortsentscheide der mini-Meis-
terschaften im Tischtennis. Unterstützung bekam der TTC
hierzu einmal mehr von der VR-Bank Main-Rhön, die für
jedes Kind einen Sachpreis zur Verfügung stellte.

Beim ersten Ortsentscheid wurden an 16 Tischen in
zwei Altersklassen, getrennt nach Jungen und Mädchen,
die mini-Meisterinnen und mini-Meister ermittelt. Hierzu
war ein großes Helferteam erforderlich, welches sich aus
Lehrkräften, Schülern der teilnehmenden Schulen, ehe-
maligen Lehrkräften sowie Mitgliedern des TTC zusam-
mensetzte. Die Anzahl der Teilnehmenden an einem
Ortsentscheid mit insgesamt 150 Kindern brach alle bis-
herigen Rekorde in Mellrichstadt, darf wohl auch bay-
ernweit seinesgleichen suchen und damit als herausragend
eigeordnet werden.

Die Siegerehrungen wurden durch Bürgermeister Mi-
chael Kraus, Petra Bieber, Direktorin des Gymnasiums,
und Peter Suckfüll (VR-Bank Main-Rhön) vorgenommen.
Der Bürgermeister dankte dem TTC für die federführende
Organisation und zeigte sich erfreut, dass die Kinder
einen bewegungsreichen Tag verbracht hatten. Die vier
Besten jeder Altersklasse haben sich für den nächsthöheren
Entscheid auf Bezirksebene qualifiziert. Alle Kinder, deren
Interesse Tischtennis zu spielen oder zu erlernen geweckt
wurde, sind zu einem Probetraining des TTC Mellrichstadt
e.V. eingeladen. 

Am zweiten Ortsentscheid nahmen 32 Kinder teil. Un-
terstützung bei der Bekanntgabe und Entgegennahme
der Anmeldungen bekam der TTC Mellrichstadt hier zu-
sätzlich durch die Grundschulen aus Mellrichstadt, Ostheim,
Nordheim, Fladungen, Bastheim und Hendungen. Die
Kinder verteilten sich auf drei Altersklassen, getrennt
nach Jungen und Mädchen. Für jedes Kind war die Teil-
nahme lohnend, gab es doch unabhängig der Platzierung

eine Urkunde, die freien Eintritt zu einem Spiel der 1.
Bundesliga im Tischtennis gewährt. Darüber hinaus qua-
lifizierten sich die jeweils vier Besten jeder Altersklasse
für den nächsthöheren Entscheid auf Bezirksebene.

Die Siegerehrung nahmen 3. Bürgermeisterin Nicole
Seemann und Peter Suckfüll (VR-Bank Main-Rhön) vor.
Nicole Seemann zeigte sich erfreut, dass so viele Kinder
an dem Turnier teilgenommen hatten und wünschte sich,
dass alle dabei bleiben und weiter Tischtennis spielen.
Peter Suckfüll dankte dem 1. Vorsitzenden des TTC, Josef
van Eckert, und dem gesamten Helferteam für die Durch-
führung dieser schönen Veranstaltung.
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Ergebnisse 1. Ortsentscheid

Mädchen 9/10 Jahre: 
1. Ella Scharbert
2. Anna Hemmert
3. Ida Fischer
4. Hanna Scharbert

Mädchen 11/12 Jahre:
1. Ella Baumüller
2. Marie Stiel
3. Valeria Budakova
4. Nele Scheublein

Jungen 9/10 Jahre:
1.Max Streit
2. Luca Trif
3. Jonas Prax
4. Nevio Straub

Jungen 11/12 Jahre:
1. Samuel Zirk
2. Len Herbert
3. Frederic Hippeli
4. Elias Landgraf

Ergebnisse 2. Ortsentscheid

Mädchen 
8 Jahre und jünger:

1. Erlisa Berisha

9/11 Jahre: 
1. Mila Steinke

11/12 Jahre:
1. Marie Dietl
2. Elaine Schlott
3. Raya Squires
4. Hanna Walther

Jungen
8 Jahre und jünger:

1. Moritz Reukauf
2. Johann Burkhardt

9/10 Jahre:
1. Maximilian Dietl
2. Christian Stadler
3. Julius Bach
4. Heinrich Simon

11/12 Jahre:
1. Finn Schmidt
2. Felix Johannes
3. David Klobe
4. Leni Henkel

Rekordverdächtige Teilnehmerzahl
bei den mini-Meisterschaften

Siegerehrung 1. Ortsentscheid Siegerehrung 2. Ortsentscheid

Fotos: Jürgen Bahr / Jörg Müller
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Nachrichten aus der Umgebung

Talente fördern und Talente
fordern ist der Grundgedanke des
jährlichen landkreisweiten Mu-
sikwettbewerbs „Talentissimo“.
Mit Unterstützung der Sparkas-
senstiftung Bad Neustadt und un-
ter der Schirmherrschaft von Land-
rat Thomas Habermann wird die-
ser Förderwettbewerb seit 2008
ausgetragen, Ausrichter ist die
Musikschule des Landkreises Rhön-
Grabfeld.

Durch den jährlichen Wechsel
der Instrumente sollen möglichst
viele junge Talente angesprochen
werden. 2026 sind alle Gitarris-
tinnen und Gitarristen aufgefor-
dert mitzumachen – solistisch oder
mit einem weiteren Instrumen-
tal- oder Vokalpartner. 

Die Verantwortlichen wün-
schen sich gerade hier interessante
Kombinationen. So darf die Gi-
tarre auch als Begleitinstrument
eingesetzt werden, beispielsweise
um eine Sängerin oder ein ande-
res Instrument zu begleiten. Wäh-
rend des Auftritts muss jedoch auch die Gitarre solistisch
erscheinen. Auch Gitarren-Duette sind aufgefordert mit-
machen.

Die Auswahl der Musikstücke ist wieder frei wählbar,
dies öffnet die Möglichkeit einer vielfältigen Gestaltung
des Programms. Die Stücke können so aus verschiedenen
Epochen oder Genres sein, rhythmisch und stilistisch ab-
wechslungsreich sollte der Auftritt sein. Auch, wer an
der E-Gitarre versiert ist, kann sich anmelden.

Einzelheiten sind der Homepage der Kreismusikschule
oder dem Flyer des Talentissimo-Wettbewerbes zu ent-

nehmen. Die Flyer liegen in den Sparkassen-Filialen, in
der Kreismusikschule und in verschiedenen öffentlichen
Einrichtungen aus. 

Die Wertungen finden am Samstag, 25. April, in Bad
Königshofen statt und sind wie immer öffentlich. Am da-
rauffolgenden Sonntag, den 26. April sind alle Teilneh-
menden zur Preisverleihung im Rahmen eines Preisträ-
gerkonzertes eingeladen und erhalten dort die Urkunden
und ein kleines Präsent. Der Anmeldeschluss für Talentis-
simo ist in diesem Jahr Ende März. Mehr Informationen
gibt es auf www.musikschule-rhoen-grabfeld.de.

Beim digitalen Infoabend am Dienstag, 3. Februar,
von 18.30-19.45 Uhr wird das pädagogische Ferienformat
„Abenteuerspielplatz / Abenteuercamp“ vorgestellt. Die
kostenfreie Veranstaltung richtet sich an Kommunen,
Vereine und Interessierte, die Kindern vor Ort ein kreatives
und partizipatives Ferienangebot ermöglichen möchten.

Referentin ist Anna-Sophie Umhöfer, Leiterin des
Abenteuerspielplatzes in Hendungen. Die Anmeldung
erfolgt über die Homepage der Kulturagentur Rhön-
Grabfeld unter www.kultur.rhoen-grabfeld.de (Veranstal-
tungskalender).

Bei Talentissimo steht 2026 
die Gitarre im Mittelpunkt 

Schirmherr Landrat Thomas Habermann freut sich gemeinsam mit Sparkas-
sendirektor Georg Straub und dem Leiter der Kreismusikschule, Frank Stäblein
(von links), auf den diesjährigen Wettbewerb Talentissimo. Dieser findet Ende
April in Bad Königshofen stattfindet. Diesmal steht die Gitarre im Mittelpunkt:
solistisch, im Duett oder in Kombination mit einem Instrumental- oder Vokal-
partner. 

Digitaler Infoabend zum Thema „Abenteuerspielplatz“
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Kleine und mittelständische Unternehmen (KMU), Exis-
tenzgründer sowie Personen mit Fragen zur Unterneh-
mensnachfolge und Existenzsicherung können auch im
Jahr 2026 von der Beratung der Aktivsenioren Bayern e.
V. profitieren. An festgelegten Terminen bieten die eh-
renamtlichen Experten im Landratsamt Rhön-Grabfeld in
der Spörleinstraße 11 kostenfreie Informationstage an.

Die Aktivsenioren Bayern e. V., bestehend aus ehema-
ligen Führungskräften der Wirtschaft mit umfangreichen
Berufs- und Lebenserfahrungen, unterstützen Unterneh-
men und Einzelpersonen mit praxiserprobten Lösungen.
Zu den Beratungsthemen gehören unter anderem die

Entwicklung und Optimierung von Geschäftsmodellen,
die Erstellung von Businessplänen sowie Strategien zur
Sicherung und Übernahme von Betrieben.

Die nächsten kostenfreien Beratungsgespräche finden
jeweils von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr an folgenden Terminen
statt: 05. Februar; 05. März; 02. April.

Interessierte können sich im Voraus anmelden bei Cor-
nelia Rohrmoser-Trott, Tel. 09771 94 150, E-Mail cornelia.rohr-
moser-tott@rhoen-grabfeld.de, oder bei den Aktivsenioren
Joachim Glück, Tel. 0172 935116, E-Mail joachim.glueck@ak-
tivsenioren.de, bzw. Michael Frank, Tel. 0159 03773720, E-
Mail michael.frank@aktivsenioren.de.

Kostenfreie Beratung für Existenzgründer

Die „Offene Bühne“ bietet seit 2025 mehr-
mals im Jahr Musikkapellen, Bands, Chören,
Ensembles und Theatergruppen aus Rhön-
Grabfeld – bevorzugt aus dem Laienbereich –
die Gelegenheit, sich im besonderen Ambiente
des Kreiskulturzentrums zu präsentieren. In-
teressierte Vereine, Formationen und Einzel-
künstler haben ab sofort die Möglichkeit, sich
formlos per E-Mail bei der Kulturagentur unter
kulturagentur@rhoen-grabfeld.de um einen
Auftrittstermin zu bewerben. 

Bitte liefern Sie uns in einer kurzen Pro-
jektbeschreibung Informationen zu den Be-
teiligten, zum Format und zum geplanten
Programm. Einzige Bedingung: Das Programm
muss „abendfüllend“ sein. Wir stellen den
Festsaal kostenfrei zur Verfügung und küm-
mern uns um alles Organisatorische, von der
Bewerbung der Veranstaltung bis hin zur Pau-
senverpflegung während der Aufführung. 

Egal ob Instrumentalmusik, Gesang oder
Schauspiel – hier haben kreative Köpfe und
leidenschaftliche Künstlerinnen und Künstler
aus unserer Region die Möglichkeit, ihre Werke
auf die Bühne zu bringen. Wir sind uns sicher:
Rhön-Grabfeld hat viel zu bieten! Der nächste
Termin ist Sonntag, 22. März 2026, 17:00 Uhr.
Eintritt frei, Spenden erbeten. Der Großteil
der Einnahmen geht unmittelbar an die Künst-
lerinnen und Künstler. Die Bewerbung ist noch
bis Sonntag, 1. Februar 2026, an 
kulturagentur@rhoen-grabfeld.de möglich.

„Offene Bühne“ 
für Talente aus unserer Heimat
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IM FEBRUAR
ÖFFENTLICHE TERMINE

Datum Uhrzeit Gremium
Di, 03.02. 19:30 Uhr Bürgerversammlung

Ort: Oskar-Herbig-Halle
Do, 05.02. 17:00 Uhr Bauausschuss

Ort: Feuerwehrgerätehaus
Mo, 09.02. 19:00 Uhr Bürgerversammlung

Ort: Schützenhaus Mühlfeld
Do, 26.02. 17:00 Uhr Stadtrat

Ort: Feuerwehrgerätehaus

Nachrichten 
aus dem Standesamt

bis einschließlich 16.01.2026
Sterbefälle

• 27.12.2025 Anna Maria Sterzinger (geb. Stodal)

Mellrichstadt

Gerne können Sie uns Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle, die

in der Mellerschter Stadtpost kostenfrei veröffentlicht werden sollen,

per E-Mail an stadtpost@streutal-journal.de zukommen lassen.

Die „Mellerschter Stadtpost” liegt unter an-
derem an folgenden Stellen kostenfrei aus:

Mellrichstadt • Verwaltungsgemeinschaft,
Hauptstr. 4

• Streutal-Journal, 
Hauptstr. 9

• Aktives Mellrichstadt, 
Marktplatz 2

• Stadtbücherei, 
Bauerngasse 63

• Steckkasten im Beethovenweg

In den Stadtteilen Bahra, Eußenhausen, Frickenhausen,
Mühlfeld, Roßrieth und Sondheim/Gr. an den jeweiligen
Anschlagtafeln. Online-Ausgaben unter www.mellrichstadt.de

Auslagestellen „Mellerschter Stadtpost”

Briefkasten-Service
Für 30 Euro/Jahr (2,50 Euro pro Ausgabe) erhalten Sie jede „Mellerschter
Stadtpost” bei Erscheinung nach Hause geliefert. Bestellung per E-
Mail an stadtpost@streutal-journal.de oder unter Tel. 09776 2629717.

Bürgersprechstunde

Die nächste Bürgersprechstunde bei Bürgermeister Michael Kraus
findet am Freitag, den 27. Februar 2026 von 11:00-12:00 Uhr statt.
Ein Gespräch ist entweder vor Ort im Büro des Bürgermeisters
(Hauptstr. 4, Mellrichstadt) oder telefonisch möglich. Es wird um
Terminvereinbarung mit Angabe des Anliegens unter 09776 608-11
oder an buergermeister@mellrichstadt.de gebeten.

Jedes Jahr wird in Deutschland der Mikrozensus durch-
geführt. Diese Haushaltsbefragung ermittelt Daten zur
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung. Bun-
desweit sind ein Prozent der Bevölkerung und damit in
Bayern rund 130.000 Personen auskunftspflichtig. Mit ihrer
Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, dass politische
Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden können.
Die Befragung erfolgt als Telefoninterview oder Online-
Befragung. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haus-
haltsbefragung in Deutschland. Etwa 65.000 Haushalte
geben stellvertretend für alle Bürgerinnen und Bürger des
Freistaats Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedin-
gungen. Damit tragen die befragten Personen dazu bei,
die wirtschaftliche und soziale Lage zu verstehen und die
Lebensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur
durch verlässliche, qualitativ hochwertige Daten können
politische Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung
von Armut, zur Förderung von Kinderbetreuung oder zur
Unterstützung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert
und zielgerichtet getroffen werden.

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt
nach einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren,
das zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile auswählt. Eh-
renamtliche Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu

die Stichprobe über die Klingelschilder. Dabei können sie
sich als Erhebungsbeauftragte des Bayerischen Landesamts
für Statistik ausweisen.

Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom
Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mi-
krozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden die
Haushalte ausführlich über die Erhebung informiert. Die
Fragen des Mikrozensus können entweder im Rahmen
eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung be-
antwortet werden. Für die Telefoninterviews sind bayernweit
etwa 130 Erhebungsbeauftragte im Einsatz, die sorgfältig
ausgewählt und für die Durchführung der Interviews um-
fassend geschult wurden. Die Befragungen finden ganzjährig
von Januar bis Dezember statt.

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis
verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um
dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusgesetz
Auskunftspflicht. Alle Angaben werden streng vertraulich
behandelt und ausschließlich für statistische Zwecke ver-
wendet. Dabei werden die Ergebnisse in aggregierter Form
veröffentlicht, so dass kein Rückschluss auf einzelne Personen
möglich ist. Ausführliche Informationen zum Mikrozensus
finden Sie unter: https://www.statistik.bayern.de/statistik/
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html.

Mikrozensus 2026 startet: 130.000 Bürger werden befragt

A M T S P O S T
Amtliche Bekanntmachungen
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Stark für die Region - 

persönlich & digital.

vr-bank-mr.de

HANDWERKER & DIENSTLEISTER

HIER SIND SIE RICHTIG

HÄNDLER & GESCHÄFTE

Whisky • Gin • Rum • Lounge • BuchBar

Hauptstr. 30 • Mellrichstadt
www.whiskygarage.de

RESTAURANTS & GASTSTÄTTEN

Chrischa‘s Café
in der Kreisgalerie

Hauptstr. 5 | Mellrichstadt
Mi-So & feiertags 13-17 Uhr

Tel. 09776 7213
info@chrischas-cafe.de

AUTOGLAS RHÖN
Steinschlag? Kein Problem!

 Wir reparieren oder 
tauschen Ihre Scheibe

Paulinenstr. 1B • Ostheim • 09777 91220 Paulinenstr. 1B • Ostheim • 09777 91220

W E R B E P O S T
Anzeigen
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